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600057-2026 - Ergebnis

Deutschland — Holzbearbeitungsmaschinen — Ersatzneubau der Staatlichen Berufsschule in
Regen mit FOS: Fraser, Sageblatter fiir Holzbearbeitung

OJ S 168/2026 01/09/2026

Bekanntmachung vergebener Auftrage oder Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Regen
E-Mail: vergabestelle@Ira.landkreis-regen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Ersatzneubau der Staatlichen Berufsschule in Regen mit FOS: Fraser, Sageblatter fur
Holzbearbeitung
Beschreibung: Kurze Beschreibung Gebaudeabmessungen: Hauptgebaude Schule:
bestehend aus UG, EG, 1.0G und 2.0G L/B ca. 103 m x 87,5 m, Héhe bis ca. 17 m
Nebengebaude Metall: bestehend aus UG L/B ca. 18,5 m x 7,8 m, Hohe bis ca. 5 m
Nebengebaude Miill- u. Fahrradunterstelle: bestehend aus EG L/B ca. 17,1 m x 5,2 m, Héhe
bis ca. 3,5 m Heizgebaude: bestehend aus 1. UG und 2. UG L/B ca. 16,75 m x 7,0 m, Hohe
bis ca. 8,5 m Nebengebaude Holz/Bau: bestehend aus EG L/B ca. 23,15 m x 7,35 m, Héhe bis
ca. 5,5 m Baubeschreibung: Rohbau: Untergeschoss, Treppenhauskerne und Zentralbereich
/Aula aus Stahlbeton, teilweise Sichtbeton, restliche Auf3en- und Innenwande in
Holzbauweise, Innenwande teilweise aus GKB, Decken in Holz-Beton-Verbunddecken
Fassaden: Holzverschalung mit dahinterliegender Warmedammung Dachkonstruktion:
Flachdach, teilweise begrunt Fenster- und Au3entiren: - Metallkonstruktion - Holz-Alu-
Konstruktion Sonnenschutz: Raffstore Abgehangte Decken: aus GK-Bauplatten, teilweise als
GK-Lochdecken bzw. Holz-Akustikdecken mit dariberliegenden Installationen Innentiren: -
Stahlzargen mit Holzturblatt - Alu-Glas-Konstruktion Bodenbelage: Zementestrich und Belage
aus Kautschuk, Parkett und Fliesen mit FuBbodenheizung Befestigte Freiflachen:
Asphaltbelag und Betonpflaster
Kennung des Verfahrens: 80cbc1e5-7a01-488b-bfbb-58a9bdd53a44
Interne Kennung: 157/26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 43810000 Holzbearbeitungsmaschinen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 42670000 Teile und Zubehor fir Werkzeugmaschinen

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Regen
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Postleitzahl: 94209
Land, Gliederung (NUTS): Regen (DE229)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DOXMS8NE# Auf die
Zulassigkeitsvoraussetzungen eines Nachprifungsantrages zur Vergabekammer geman §§
160 ff. GWB wird hingewiesen, namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die
folgenden Wortlaut hat: "(3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend
gemachten Verstol gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags
erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen
gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gertigt werden, 3. VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenliiber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz
1 Satz 2 bleibt unberthrt." Der Nachprifungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer
einzureichen und unverzuglich zu begrinden. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§
161 GWB).
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgyv -

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Ersatzneubau der Staatlichen Berufsschule in Regen mit FOS: Fraser, Sageblatter fur
Holzbearbeitung
Beschreibung: Fraser, Sageblatter fur Holzbearbeitung: - 8 Stiick Kreissageblatter fur
Kreissagenbestickung - 5 Stlick Fraser fir CNC - 3 Stlck Kreissageblatt fur CNC - 1 Stlick
Beschlaglochbohrer fir CNC - 20 Stlick Dubelbohrer fur CNC - 2 Stuck Nutfraser fur
Tischfrase - 1 Stuck Falzwerkzeug fur Tischfrase - 1 Stick Zinkenfrase
Interne Kennung: 157/26

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 43810000 Holzbearbeitungsmaschinen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 42670000 Teile und Zubehor fir Werkzeugmaschinen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Regen
Postleitzahl: 94209
Land, Gliederung (NUTS): Regen (DE229)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/08/2026
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Enddatum der Laufzeit: 15/12/2026

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: wirtschaftlichstes Angebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Siidbayern
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Geman § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein
Nachprufungsantrag unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol}
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberlhrt, 2. VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber geriigt werden, 3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. // § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz
2 GWB. /I Gemalk § 134 Abs. 1 GWB haben o6ffentliche Auftraggeber die Bieter, deren
Angebote nicht bertcksichtigt werden sollen, Uber den Namen des Unternehmens, dessen
Angebot angenommen werden soll, Gber die Grinde der vorgesehenen Nichtberlcksichtigung
ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverziglich in
Textform zu informieren. Dies gilt auch flir Bewerber, denen keine Information Uber die
Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor die Mitteilung Uber die
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. // Gemal § 134 Abs. 2 GWB
darf ein Vertrag erst zehn Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-Mail oder
elektronisch Uber die E-Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 1 GWB geschlossen
werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es
nicht an. // Gemal § 135 Abs. 1 GWB ist ein 6ffentlicher Auftrag von Anfang an unwirksam,
wenn der 6ffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 GWB versto3en hat oder 2. den Auftrag
ohne vorherige Veroffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstol3 in einem
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Nachprufungsverfahren festgestellt worden ist. // Gemal § 135 Abs. 2 GWB kann die
Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im
Nachprufungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen
Bieter und Bewerber durch den o&ffentlichen Auftraggeber Uber den Abschluss des Vertrags,
jedoch nicht spater als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht,
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach
Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen
Union. // Ein Antrag auf Nachprufung ist schriftlich an die Vergabekammer Stdbayern bei der
Regierung von Oberbayern, 80534 Miinchen zu richten. Hinweis: Die Vergabestelle ist im
Falle eines Nachprufungsantrages verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen
Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht
auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschaftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret
mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als
Betriebs- und Geschéaftsgeheimnisse zu behandeln sind.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis
Regen

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Vertrage: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0001
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: Emil Leitz GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: Nicht verdffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unterauftragen: Nein
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 44/105-9
Datum der Auswahl des Gewinners: 17/08/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 28/08/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 1
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Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zulassigen Angebots: Nicht verdffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Wert des hdochsten zuldassigen Angebots: Nicht verdffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Regen
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 09276-SG11-44
Postanschrift: Poschetsrieder Str. 16
Stadt: Regen
Postleitzahl: 94209
Land, Gliederung (NUTS): Regen (DE229)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@lra.landkreis-regen.de
Telefon: +49 9921 601-0
Fax: +49 9921 601-100
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Stdbayern
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 09-0318006-60
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Stadt: Minchen
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 89 2176-2411
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Emil Leitz GmbH
GroRRe des Wirtschaftsteilnehmers: GroRunternehmen
Registrierungsnummer: DE811212347
Postanschrift: LeitzstralRe 2
Stadt: Oberkochen
Postleitzahl: 73447
Land, Gliederung (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Land: Deutschland
E-Mail: mschlecht@leitz.org
Telefon: +491785806617
Rollen dieser Organisation:
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentiimer:
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Staatsangehdrigkeit des Eigentumers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fbbb35ce-5897-4c14-9bbd-85a97e11fea9 - 01
Formulartyp: Ergebnis

Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Auftrage oder
Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung

Unterart der Bekanntmachung: 29

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 31/08/2026 08:24:42 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 600057-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 168/2026

Datum der Veroffentlichung: 01/09/2026

600057-2026 Page 6/6


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	6. Ergebnisse
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

